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Zu der in der Sitzung des Stadtrates am 14.11.2019 gestellten Anfrage F0304/19 „Beimsbänke - 
aus neun werden drei?“ nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
1. Wann werden die drei beauftragten Beimsbänke aufgestellt? 
 
Am 22. November 2019 erfolgte mit der beauftragten Firma ein Vororttermin, wo die drei 
Bankstandorte genau abgesprochen wurden. Die Aufstellung der 3 Bänke ist für die  
3./4. KW 2020 (wetterabhängig) geplant. 
 
 
2. Warum erfolgte die Reduzierung auf drei Beimsbänke? 
 
Die Erfahrungen mit den beiden Prototypen haben gezeigt, dass für weitere Bänke  
einige Änderungen - sowohl in der Ausführung als auch im Material - sinnvoll sind. 
So war zum Beispiel die Bearbeitung der Betonseitenwangen (scharrieren) sehr aufwändig. Das 
genaue Ausrichten der Seitenwangen in vorbereiteten Hülsenfundamenten war, trotz einer 
speziellen Aufbauhilfe, schwierig und zeitintensiv.  
Durch Prof. Wohlgemuth wurde eine Zeichnung vorgelegt, die entsprechende  
Änderungsvorschläge beinhaltet. 
Durch die Änderungen,  u. a. des Materials der Seitenwangen - von Beton zu Naturstein - sowie 
der fachgerechten Ausführung, können von dem vorhandenen Geld nur  
3 Bänke gefertigt und aufgestellt werden. 
Mit Beschluss des Stadtrates vom 9.12.2019 zum Haushaltsplan 2020 sind weitere 25.000 € 
für die Aufstellung von 8 Beimsbänken einzustellen. 
 
 
3. Welche Hindernisse bzw. Unabwägbarkeiten gab es, die die Aufstellung verzögerten? 
 
Da die zwei, im Jahr 2015 auf dem Beimsplatz aufgestellten Bänke Prototypen waren, musste 
erst einmal überlegt werden, wo und wie man eine größere Stückzahl an Bänken  
in ordentlicher Qualität produzieren kann. 
Es wurden verschiedene Optionen erwogen und Angebote von Betonherstellern eingeholt. 
Wie unter Punkt 2 schon erwähnt, musste die Beimsbank aber weiter entwickelt werden. 
Generell ist es sehr sinnvoll, die Detailplanung für die Kleinserie in einer Hand zu lassen. 
Das hieß, es musste eine Firma gefunden werden, die ohne Beschreibung und 
Leistungsverzeichnis sowohl die Sockel und die Belattung herstellt als auch den Auf- und 
Einbau der Bank vornimmt. 
Mit dem nun gebundenen Unternehmen Paul Schuster GmbH sind alle für die 
Weiterentwicklung, die Herstellung sowie die Aufstellung der Beimsbänke benötigten Gewerke - 
Naturstein und Werkstein, Bau und Ausbau sowie Tischlerei und Holzbau - vereint. 
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Dadurch liegt der Prozess der Weiterentwicklung, Herstellung, Montage und Aufstellung in 
einer Hand und der Koordinierungsaufwand wird minimiert. 
Der Auftrag wurde am 07.08.2019 ausgelöst. Durch die langen Lieferzeiten infolge der 
notwendigen Materialbestellungen - Holz und Sandstein - ergibt sich die lange Fertigungszeit. 
 
4. Wäre es nicht angemessen gewesen, mittels einer Information den Stadtrat oder  
    die antragstellende Fraktion auf bestehende Schwierigkeiten bei der Umsetzung  
    hinzuweisen? 
 
Dafür, dass wir keine Zwischeninformation an die antragstellende Fraktion gegeben haben 
möchten wir uns entschuldigen. 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
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